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Streiflichter über ſoziale Fragen
Du lieber Himmel ſchon wleder eine Broſchüre über ſoziale

Fragen, ruft vielleicht mancher Leſer beim Anblick der Ueber
ſchrift aus Geduld lieber Leſer Nur noch ein paar Worte
Es kommt darauf an wie du zu dieſen ſozialen Fragen ſtehſt
danach richtet es ſich ob man dir empfehlen klann dieſe kleine
Auseinanderſetzung zu leſen Dreierlei Stellung giebt es zu
den ſozialen Fragen Denen die in ſozialen Dingen Peſſimiſt
d h Sozialdemokrat oder Mancheſtermann ſind kann man die
Lektüre der Sombart ſchen Broſchüre recht ans Herz legen es
iſt aber zu bezweifeln daß ſie durch dieſelbe bekehrt werden
Hat man ſich mit der ſozialen Frage nur etwa ſo beſchäftigt wie
man ſich mit mancherlei Dingen ſo lange befaßt als ſie neu
Mode ſind als das Senſationsbedürfniß damit befriedigt wird
oder es zum guten Ton gehört darüber zu parliren dann
braucht man dieſe Zeilen nicht weiter zu leſen noch weniger das
Buch Gehört man aber der dritten Gruppe an iſt es ein
Herzensbedürfniß geworden ſich in ſoziale Dinge zu vertiefen
weil man mit offenem Blick und mit auffaſſendem Herzen ins
Leben ſchaut und deshalb uns die ſoziale Frage in ihrer ver
wickelten Vielgeſtaltigkeit immer von neuem gewiſſenaufrüttelnd
und antwortheiſchend entgegentritt dann möge man nach dem
hier erwähnten Büchlein greifen Es wird uns wenn es auch
nach des Verfaſſers eigenem Eingeſtändniß dem Fachgelehrten
venig Neues gänzlicher Unbildung viel Unverſtändliches bringt

ſicher erbauen
Wir haben den Verfaſſer unter den Theilnehmern des ſozial

wiſſenſchaftlichen Kurſus bemerkt der um Oſtern vorigen Jahres
in Halle abgehalten wurde Er iſt ein Mann des praktiſchen
Lebens der im benachbarten Magdeburg ſeit Jahren als Stadt
verordneter eine ebenſo kfräftige wie erſprießliche Wirkſamkeit im
Sinne wahren Fortſchritts entfaltet Er iſt ein Mann der
mit Glücksgütern hinlänglich geſegnet perſönlich ein weit an
genehmeres Leben führen könnte wenn er wie es leider die
meiſten unabhängigen Reichen thun jene Glücksgüter lediglich
dazu verwendete ſein Leben recht behaglich einzurichten und
allenfalls Jntelligenz und Kenntniſſe zur Vertheidigung des
Kapitalismus zu verwenden ſtatt durch ſeine Broſchüre unter
den Beſitzenden Kopfſchütteln zu erregen oder ſich unter ihnen
Feinde zu machen Denn der Beſitzende iſt gar zu leicht geneigt
hinter einer Broſchüre die für die ſoziale Noth eintritt den
Neid des Beſitzloſen zu wittern und will nicht begreifen wie
jemand dergleichen Bücher ſchreibt der jener Noth weit entrückt
iſt Das iſt aber der Grund weshalb wir dieſes Büchlein das
ruhig und leidenſchaftslos und doch mit Wärme und Herz für die
Herſtellung des arg geſtörten ſozialen Gleichgewichts ein
tritt ganz beſonders freudig begrüßen Gerade daß der Ver
faſſer als Angehöriger der wohlhabenden Klaſſen dieſen mit Ernſt
ins Gewiſſen redet ſich aber zugleich als eifriger Gegner der
Sozialdemokratie und als wahrhaft liberaler Mann zeigt kann
nicht genug hervorgehoben werden Das moraliſche Gewicht das
in dieſer Verbindung liegt würde das Auftreten Sombart s und
ſeine Broſchüre auch dann unendlich werthvoll erſcheinen laſſen
wenn dieſe weniger gute Gedanken und weniger brauchbare Vor
ſchläge enthielte als ſie uns wirklich bietet Wir begrüßen dieſe
Schrift in der That vor allem als ein bemerkenswerthes
Symptom der Thatſache daß der ſoziale Gedanke immer mehr
des ihr der großen Menge bisher verhüllenden Beiwerkes ent
kleidet wird daß er trotz der jetzt in maßgebenden Kreiſen
ſcheinbar beginnenden Abwiegelung mit ſieghafter Gewalt
immer weitere Kreiſe ergreift immer weiter nach oben in die
Schichten des Bürgerthums durchſickert und ſo immer
klarer und reiner wird Denn der Sozialismus der Sozial
demokratie iſt allein durch den Sozialismus ihrer Gegner er
folgreich zu bekämpfen vor allem aber durch den Sozialismus
des wahren Liberalismus

Herr Sombart beſpricht in ſieben Kapiteln das Gleich
gewicht der Kräfte die Ungleichheit die ſoziale Frage
der Gegen wart die Sozialdemokratie Strömungen
und die Geſellſchaft und behandelt in dem Kapitel Vor
ſchläge die Schule den Arbeitsnachweis die
Wohnungsfrage und die Gewinnvertheilung Die
Beſprechung dieſer wichtigen und z Th verwickelten Fragen
durch den Verfaſſer kann ſelbſtverſtändlich nur ſkizzenhaft ſein
wie es auch natürlich iſt daß man mit ihm in manchen Punkten
nicht übereinſtimmt Darauf kommt es aber auch gar nicht an
Die Hauptſache iſt die Tendenz der Schrift einerſeits die An
erkennung zahlreicher ſozialer Schäden anderſeits die Betonung
der Nothwendigkeit baldiger Reformen im Zuſammenhang mit
Vorſchlägen die von praktiſchem Blick und genauer Kenntniß des
praktiſchen Lebens zeugen Sombart ſchließt wie ſchon mancher
vor ihm mit einem Appell an den Kaiſer Von ihm hofft er
daß er ſich an der Spitze eines zum Selbſtbewußtſein erweckten
thatkräftigen und von Nächſtenliebe beſeelten Bürgerthums als
der richtige Mann erweiſen werde das zerſtörte Gleichgewicht
der Kräfte in unſerem Vaterlande wiederherzuſtellen e

Möchte Sombart s Schrift die verdiente Beachtung finden
Dleſelbe iſt ihr um ſo mehr zu wünſchen als der Reinertrag wie
aus dem Nachwort erſichtlich iſt zu Wohlthätigkeitszwecken und
Wohlſahrtseinrichtungen für die arbeitenden Klaſſen beſtimmt iſt

Dr Otto Prange

Streiflichter über ſoziale Fragen Von E M Sombart
Magdeburg Verlag von E E Klotz 1895 45 Sellen Preis 1 M

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Jan Strafkammer Schlägerei Jn der

Sylveſternacht des Jahres 1894/95 war es unmittelbar nach
dem Sylveſterball in Burgörner bei Hettſtedt unter den Berg
leuten die wegen ihres gewaltthätigen Charakters nur zu oft
die Gerichte ihres Kreiſes beſchäftigen zu der üblichen Schlägerei
gekommen ohne die ja eine rechte Feſtesfreude ſo vielen Leuten
unmöglich erſcheint Drei der an der Rauferei Betheiligten
der Grubenarbeiter Karl Müller ſowie die Vergleute Karl
Doll und Karl Ziege waren dafür vom Hettſtedter Schöffen
gericht die beiden erſten zu je einem Jahre der letztere zu drei
Monaten Gefängniß verurtheilt Hiergegen hatten die drei An
geklagten Berufung eingelegt Müller war indeß nicht erſchienen
da er ſich wohl ſelbſt in Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen wegen
Körperverletzung keinen Erfolg verſprach Seine Berufun
wurde deshalb ohne weiteres verworfen Müller und Do
ſollen gemeinſchaftlich in erwähnter Nacht den Bergmann Friedrich
Ziege vorſätzlich mit Meſſern traktirt haben während Doll noch
außerdem den Vergſchmied Otto Kirchberg durch Stiche
verletzte Ziege wiederum iſt angeklagt Doll durch Schläge
mit dem Gehſtock mißhandelt zu haben Die umfangreiche
Beweisaufnahme ergab daß Müller als der Urheber
der ganzen Schlägerei über Kirchber mit dem er ſeit dem
Sedantage wegen eines Mädchens ver eindet war gefallen war
um ſich an ſeinem Nebenbuühler zu rächen Vol will die
beiden bei der Rauferei Niedergeſtürzten nur gütlich zu trennen
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1herumgeſchlagen habe zumal Ziege mit einem Stocke auf ihn
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verſucht haben Dann ſeien noch mehrere Bergleute hinzu
gekommen auch einige auf Urlaub geweſene Soldaten und da
habe er in dem großen Getümmel ſich in Nothwehr befunden
weshalb er zu ſeiner Vertheidigung mit einem Meſſer um ſich

eingedrungen Es ſei möglich daß Ziege hierbei einen Stich
erhalten habe jedoch nur in der Nothwehr Ziege gab an er
ſei durch Karl Kirchberg herausgerufen um dem draußen im
Getümmel zu Boden gefallenen Sergeanten Friedrich Kirchberg
zu Hilfe zu kommen Ob hierbei Doll oder Müller mit
Meſſern gewirthſchaftet hatten wußte Ziege nicht wohl aber Meſf rſtecherei
daß er Meſſerſtiche erhalten hatte und zwar einen
Stich in die Brnuſt zwei Stiche in die linke Schulterbis aufs Schulterblatt Sein Stock mit dem er
ſich gegen Dolls Angriff gewehrt habe ſei kein gefährliches Werk
zeug geweſen ſondern ein dünner Rohrſtock der ſofort zerbrochen

Ziehung vom 8 Januar 1886 Vormittags
Nur die Gewinne über 60 Mark Kind den betreffenden Nanimerz
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ſei Uebel weggekommen war außer gen der ſchon erwähnteOtto Kirchber Wer Stiche in den Ja owie Mühe er
Ohr erhalten dal Die Verletzten mehrere W arbeits
unfähig geweſen Dem Angeklagten Ziege ſtand ein gutes
Leumundszeugniß zur Seite eben ach für Doll ſeine bis
rie Unbeſtraftheit Das Ergebniß der Verhandlung war
oll wurde der gefährlichen Körperverietzung nur in einemſchuldig befunden nämlich der Veriegung des Otto Ki

wofür auf 7 Monate Fehinguig erkannt wurde unter der Be
rückſichtigung der großen Gefährlichkeit und Rohheit ſolcher

eſſe ei Ziege dagegen wurde freigeſprochen
ſeine Behauptung in Nothwehr gehandelt zu haben nicht wider
legt werden konnte

8 Jan Eine Sitzung des 1 kommunalen Wahl
bezirksvereins hatte Anlaß zu einer Privatklage gegeben und

hier ſich durch
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angebliche Aenterußgen des Kaufmanns Friedrich Erfurt bier
eidigt Idee öllie am 8 Okt in einer Monatsverſamm

lung e ereins den jetzigen Privatkläger beleidigt haben durch
den Vorwurf der Ueberihenerung armer Leute bei Lieferung von
Särgen für in der hieſ königl Klinik Verſtorbene Durch Be

in den Zeitungen über fragliche Erörterungen hatte der
Tiſchlermeiſter Wabbel von den angeblich gegen ihn gerichteten
Aeußerungen Erfurt s Kenntniß erlangt und deshalb Privatklage
angeſtellt weil er durch Behauptung nicht erweislich
wahrer Thatſachen die geeignet ſeien ihn verächtlich zu machen
oder ihn in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen beleidigt
worden ſei Vom Vertreter des Privatklägers wurde zur Er
läuterung des Sachverhaltes bemerkt in jener Vereinsverſamm
lung ſeien Mißſtände zur Sprache gebracht worden die in dere königl Klinik bei Sarglieferungen vorgekommen ſein ſollen

nsbeſondere ſei ein Fall erwähnt wonach einem armen Manne
eſſen Tochter infolge von Verbrennung in die Klinik gebracht

und da verſtorben war für den zu liefernden Sarg 60 Mark
abverlangt worden ſeien während letzterer nur 24 Mark werth
eweſen ſei Durch genaue Bezeichnung dieſes Falles mit den

aleitenden Umſtänden daß namentlich der betr Lieferant ſich
vehrgalg zur Lieferung fraglichen Sarges für 49 M bereit
erklärte ſcheine es zweifellos daß der Beklagte damals nur den
jetzigen Privatkläger gemeint haben könne on Erfurt s Ver
treter wurde in Abrede geſtellt daß jene Aeußerung vom Be
klagten gethan worden im übrigen aber habe ketzterer in Wahr
nehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt als er über die zurKenntniß gebrachten Mißſtaände geſprochen Die Sache ſolle ſich

ſo verhalten haben daß Unterbeamte der kgl Klinik mit Tiſchlern
wegen Sarglieferungen in Verbindung getreten ſeien und die
betr Leidiragenden dann an jene Tiſchler gewieſen hätten
Solche Mißſtände ſeien in erwähnter Vereinsverſammlung be
ſprochen worden darunter auch der angegebene Fall Nachher

be der betr Leldtragende der Vater jenes vernunglückten
ädchens an einer anderen Stelle einen beſſeren Sarg für

nur 36 M angeboten erhalten mit allem Zubehör wonach im
erſteren Falle allerdings eine Uebertheuerung anzunehmen ge
weſen ſei Klägeriſcherſeits wurde dagegen bemerkt der frag
liche Vorgang habe ſich ſo zugetragen daß erſt 60 M gefordert
worden ſeien jedoch mit Hinzufügen wenn dies zn theuer ſei
könne auch ein billigerer Sarg geliefert werden Erfurt be
ritt damals einen Namen genannt oder auf eine beſtimmte
erſon hingedeutet zu haben ierüber bekundete der damalige

Vorſitzende erwähnten Vereins folgendes Aufgabe der kommunalen
Bezirksvereine ſei über Wohl und Wehe der Mitbürger zu
wachen und Mißſtände die damit zuſammenhingen zur Sprache
zu bringen Der Kfm Erfurt habe ſich an jenem Abend zum
Worte gemeldet um über ſolche Mißſtände Sarglieferungen in
der hieſigen königl Klinik betreffend zu berichten Der Vor
ſitzende habe erklärt dies gehöre wohl nicht in den Rahmen der
Vereinserörterungen ſondern ſei wohl Sache der Verwaltung
jenes Jnſtituts Mit Zuſtimmung der Verſammlung habe man
aber die Beſprechung genehmigt und Kſm Erfurt habe ſich
geäußert wie erwähnte Sarglieferungen betrieben würden wie
er angedeutet ſcheine dies gleichſam als Monopol gehandhabt
worden zu ſein Einen Namen habe Herr Erfurt nicht genannt
das Protokoll beſage über fraglichen Punkt Obgleich nicht im

Intereſſe des Vereins jedoch im ger zn Jntereſſe llegend
machte Herr Erfurt Mittheilung über die beſtehende Ueber
theuerung der Angehörigen in der hieſigen Klinik Verſtorbener
in Bezug der Lieferung der Särge und hofft man wenn dieſe
Notiz durch die Preſſe geht daß in dieſer Angelegenheit eine
Aenderung zum Beſſern eintreten werde Jnfolge der hierüber
veröffentlichten Zeitungsberichte habe Herr Geh Medizinalrath
Profeſſor Dr med Weber Direktor der hieſigen mediziniſchen
Klinik von jener Sache Kenntniß erhalten und darauf in einer
an den Vereinsvorſitzenden gerichteten brieflichen Anfrage um
Auskunft über den Sachverhalt gebeten Nach Beantwortung
dieſer Anfrage ſei vom Herrn Geheimrath der Beſcheid
ertheilt worden er habe für Abſtellung erwähnter
Mißſtände Sorge getragen und ſei dankbar daß er
über die ihm nicht bekannt geweſene Angelegenheit etwas er
Lore habe Ueber Abſtellung von Mißſtänden ſo erklärte der

einsvorſitzende weiter werde in den Verſammlungen der
kommunalen Bezirksvereine oft geſprochen Bei Erwähnung

es Falles ſei aber nur der Name des damals durch Ver
rennung verunglückten Mädchens genannt worden Ob über ein

Angebot von 60 M für einen Sarg und daß derſelbe nur 24 M
werth geweſen geſprochen worden war dem Zeugen nicht bekannt
Der Beklagte erklärte es ſeien noch ähnliche Fälle zur Sprache

ekommen Arbeiter Guſtav Müller als Zeuge beknundete er ſei
n die Lage für ſeine verunglückte in der Klinik ver

ſtorbene Tochter einen Sarg zu beſtellen Dort habe er Herrn
Wabbel getroffen der ihn angeredet habe Jhnen iſt ja wohl
Jhre Tochter geſtorben Dann kommen Sie mit ins Bureau
ich bin der Sarglieferant Jm Bureau ſei dann alles zur
Beerdigung Erforderliche beſprochen worauf Herr Wabbel auf
Befragen nach den Koſten erwidert habe Für alles 61,50
Das ſei ihm dem Zeugen als unbemittelten Manne zu theuer
geweſen deshalb habe er noch keine Zuſage gemacht ſondern ſich
erſt in der Stadt noch anderweitig erkundigt und dabei erfahren

daß e rer s einem W negy e ren de
ufen könne wo er wolle m Geſchäſt von Heddero

ei ihm ein ſchön gekehlter Sarg mit Zubehör für 36 M an
geboten was er Herrn Wabbel mittheilte worauf nach deſſen
anfänglicher Weigerung ex einen Sarg für 49 M mit allem Zu
behör erhielt ener Sarg für 36 M ſei aber beſſer ge
weſen als letzterer Nach dieſem Ergebniß der Beweisanf
nahme erachtete der klägeriſche Vertreter eine Beleidigung

erwieſen da ein ehrenrühriger Vorwurf in der Behauptung
er Uebertheuerung armer Leute liege Beklagter mache für ſich

den Schutz des 8 193 Str B geltend in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen rbaudelt zu haben Dies könne er aber
nur wenn es ſich um eigene Intereſſen handle nicht aber wenn
fremde Intereſſen in Frage ſeien Kommunale Vereine hätten
nicht das Recht eine ehrenrührige Angelegenheit in die Welt zu

en zumal hier keine ſtädtiſche Angelegenheit vorgelegen
be Nur wenn es ſolche Jntereſſen wären die des Beklaglen
rhältniſſe angingen habe er ein Recht zur Erörterung as

die angebliche Uebertheuerung betreffe ſo ſei dieſelbe zu beſtreiten
denn es ſei darüber kein Beweis erbracht Zeuge Müller habe
nur c bekundet daß 60 M verlangt dann aber 49 M
einſchließlich allen Zubehörs als Preis vereinbart worden ſeien
Daß eine andere Offerte beſſer geweſen vermuthe der Zeuge
blos Jmmerhin könne der Fall mild beurtheilt und deshalb
eine Strafe von 10 M als angemeſſen erachtet werden Der
Vertreter des Beklagten wandte ein es müſſe bei Beleidigungen
immer eine beſtimmie Perſon ins Auge gefaßt ſein dies liege

er aber nicht vor denn es ſei kein Name genannt und man
e auch nicht gehört daß der Beklagte jemand bezeichnet habe

der gemeint ſein konnte Aber es ſei zu behaupien daß der
Beklagte zweifellos das Recht habe Mißſtände zur Sprache zu
bringen Daß Mißſtände an erwähnter Stelle beſtanden und
nach Bekanntwerden abgeſtellt worden ſeien gehe aus dem
brieflichen Beſcheide des Herrn Geheimraths hervor Wenn
der Privatkläger Leidtragenden gegenüber ſich als Sarg
Heferant bezeichnet habe ohne es alleinig zu ſein
dann 60 bis 61,50 M verlangte und ſchließlich auf 49 M

er binge fo ſei dies ein arger Mißſtand den der
eklagte mit Recht zur Sprache gebracht Hiernach ſtehe er

alſo unter dem Schutze des s 193 des Str G B Nur wenn
Abſicht der Beleidſgung vorliege dann könne Beſtrafung ein
treten eine ſolche Abſicht ſei aber gar nicht vorhanden auch
W nicht aus der Form oder den Umſtänden fraglicherzußernns auf die Abſicht dec Beleidigung geſchloſſen werden

s werde nach alledem Frecprechung zu erfolgen haben Vom
e eriteter wurde noch eingewendet Namensnennung

nicht ererne genüge die Andeutung wer gemeint ſet
und dies n vorliegendem Falle nachgewieſen Von Miß

ſtänden an erwähnter Stelle habe man ans der Verhandlung
nichts gehört Der Fall liege ſo daß die Kliniksverwaltung mit

Tiſchlern we3 Sarglieferungen Ferehnbarungen getroffen habe
zur Bequemlichkeit für Leidtragende dieſe Einrichtung beſtehe
noch Es könne aber jeder der Betreffenden ſich den nöthigen
Sarg beſchaffen wo er wolke Das Urtheil lautete auf Frei
ſprechung des Beklagten Das Gericht habe die Ueber
eugung gewonnen daß der Beklagte es nicht geweſen ſei der in
rgend einer Weiſe Mißſtände erwähnter Art beſprochen ſondern

daß er nur im allgemeinen davon geſprochen habe Nicht er
wieſen ſei daß er eine Perſönlichkeit ſo kenntlich gemacht habe
daß man hätte wiſſen können wer gemeint war Dem Beklagten
ſtehe außerdem auch der 193 zur Seite da der genannte Ver
ein das Recht habe Mißſtände zu beſprechen Zeuge Müller
habe bekundet daß es ein Mißſtand war der in ſeiner Ange
legenheit vorlag

O Wittenberg 7 Jan Modern Ein wegen eines
an ſeinem Vater begangenen Gelddiebſtahls angeklagter

47 Mann wurde heute wegen Mangels an Beweilſen vom
hieſigen Schöffengericht freigeſprochen und vom Vorſitzenden mit
der die Sachlage kennzeichnenden Warnung entlaſſen Sie ſind
freigeſprochen thun Sie s aber nicht wieder das nächſte mal
könnten die Beweiſe überzeugender ausfallen Eine häßliche
Jlluſtration erhielt die Sache durch die Art und Weiſe wie der
e die Glaubwürdigkeit ſeines Vaters abzuſchwächen
ſuchte Er verſuchte das mit den Worten Der Menſch hat
uns blos zum Mauſen und Stehlen angehalten

Wangren und Produktenbertehte
Zucker

Paris 8 Jan Schluse, Rohzucker rubig 88 loco 28,00
28,50 Weisser Zuckor matt Nr 3 per 100 kg per Jan 30,87
per Febr 30,75 per März Juni 31,650 per MAai Aug 31 75

London 89 Jan 900 Javazucker 133 ruhig Büben Roh

Damburg 9 Jan Vormtttageberieht Geod averago Santose
per Jan 70 per März 69 per Mai 68 per Sept 64 Behauptet

Hamburg 8 Jan Nachmittagsberieht Bericht der IIamb
Firma Joewi h u Comp Kaffee good averago Santos per Jan 70
per März 69 por Mai 68 per Sept 64 Sehleppend

Hamburg 8 Jan Abends 6 Uhr Bericht der IIamb Firma
Joswien u Comp Kaffee good average Santos per Jan 70 per Maas
68 per Dez 61 Ruhbig

Uavreo 8 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Beriecht der IIamburger
Firma Feimann Ziegler u Co Kaffee good averagge Sanitos per
Jan 87 7b per März 85 25 per Mai 83,25 Ruhig

Ameierdam 8 Jan Java Kalfee good ordinary 83
Spiritug

Nordhausen 8 Jan Privatnouürung Branntwein 45 Vol
kür 100 n ohne Fass ab Brennerei 97,50 50,50 desgl 40 Vol
52,00 54 90 M

Hawburg 8 Jan Spiritns still per Jan Febr 16 Brper Febr März 162 Hr per April Mar 16 Br per MAlai Funi 16 Br
81elttin 8 Jan Spiritus bebauptet oco mit 70 M Koneumseteuer

Bres lau 8 Jan Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranchs
obgaben per Jan 49,30 do do 70 M Verbrauehsabgaben per Jan
29,80 do do

Parise 8 Jan Schlusshbericht Spiritus matt per Jan 31,50
per Febr 91,75 per März April 32,25 per Mai Aug 32,75

Oelsaaten Ocle Fettwanaren
Hamdurg 8 Jan Rüböl unverzollt bebauptet loco 48
Bremwen 8 Jan Schmwalz Fest Wilcox 30 Plg Armour

shield 30 Pl Cudahy 30 Pfg Choice Grocery 34 Pfg WVhite
label 31 Pſg Fairbanks 28 Plg Speck Fest Short clear midd

ung loco 25 Pfg Extralongs 26 Plg
Breslau 8 Jaun Rähöl per Jan 45,00 per BIai
St ettin 8 Jan Rüböl loco stil per Jan 46 20 per April

Mai 46 50
Köln 8 Jan Rüböl loco 51,50 per Mai 49,90 Br
Peset 8 Jan Kohlraps per Aug Sept 10,65 Gd 10,75 Br
Autwerpen 8 Jan sSéhmalsz per Jan 72 Margarino
Paris 8 Jan Schlussbericht Rüböl watt per Jan 51,765

per Febr 54,75 per März April 54,75 per blai Aug 53 25
ne er r am 8 Jan Rüböl loco 24 per Mai 24 per

erbet 24
Kaffee

zuecker loco 10 matt

Hamburg 8 Jan Kaffee rubig Vments 1500 Sack
Petereborg 8 Jan Talg loco 47,00 per Aug

do BrauereiKönigst 6 1137,90b2 J ura Bimpi kv Westh 4 88 00b2do Union Gratweil 5 123 10b20Ludwi t enpgenl 10 1
Brel Eisenb Linke 8 100 oben hBreslauer Oelwerke 3 90,600 Weimar Gera o
Butzke Metallinduetr 4 162 00b26 errabann 2
Charlotib Waeserwerk 9 212,00b
Chem Fabr Schering 16 241,5026

ar z r Deutsohe Hypoth Pfanähbriefe I zuGorlinor Börse vom 8 Jan er Köln Rottw Pulv 1,50b20 u Kentenvriefe nowrazl Steinsalzb 19 86,008
Ergwenng o en Notirvrgen e h pro 137 00b26 Derauer Pr 102 255 Kattowitaer emnütie 8 155,90h2083 5 8 n Konv b fr B IV rz 1101 39,105,00B Königin Marien ütte o 60,100im gestr Abendblatt do 6 O St Pr 7 152,00b König Wilhelm konv 5 1137,00be0o V rz 1001 3 100,750 gWittener Guss 6 144,00d26 do VII unkb b 10031 4 104,759 do St Pr 10 209,00b20

Bank DisKkonto Wilhelmehütte I pe Grade 4 l101 Leere Faderite 5 110,00bBerlin Wechsel 4 Lomb 4 u 5 Zuckerfabr Fraustadi o 116,80d6 do do V V 4 1i04 sop nise Tiefbau Konv o 66,75b
Amsterdam 3737 2 Deuts Hyp B Plädr 4 102,300 do do St Pr 2 5Petersburg s h m S Hamb Hyp rzb à 1001 9 100,50 Magdeburg Bergwerk a 329,506

London 2 Paris 2 Denutsche Risenb Prior Ovlig do unkdb bis 19001 4 1103 60b20 s 40
Doutsehe Fonds u Staatspap Mainz Tud 75 76 791 5 do 3 100 80ba do St Pro 30 orer Biſt do 18601 a PPteininger Hyp 2 197 RheinisehestablTit C 10 180,500Berliner Stadt Obl 313 102,000 Ostpreuss Südbahn 4 37 r 1027 Schblesiseh Zinkhütten 12 194,000

o do 1802 3 103,9000 8Saalbahn 3 h 100,106 3 101,30d20 r Hütte 3 106,900Magdeburger St Anl 3 102 100 do Präw ar 4 187,70 urm Revier 4 97,40b2do a Fenel 4 e Nordd Gr Gred Pdb 4 100,60be 2101,505 Dentsche Bisenb St Prior e IV V T b 1903 2 103,75b200big v Indugstr u Bergw Ges
all L Breslau V stpreussische 3 100,706Bairisehe Anleihe los 50 rn a i 14g forr Fom Hyp III IV neue 4 Ag Elektr Gesellsch 4 162 9002

Braunsenw 20 Thlr L 107,050 Marienb Allawkaw 4 121 2505 do VI b 1900 un k 4 103,40b26Aehereleb Kaliwerke 6 1104,006Köln Mind Pr Anth s 188 40b2 Ostpreuee Südbahn 4 118 00 90 VII VII 1005 k 4 I105,50b20 Bochumer Gussstahl 4
Hamb 50 Thlr Loose 3 1136,8 B n Posensche 4 1102,00B PDessauer Gas e ſros 7583
Meininger 7 Loose 23,600 P P I II rz r101 5 116,250 Dortmunder Union 5 111,790Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1131,40b2 do III V u VI r 1001 5 108,600 Gr Berl Pferdeb I u II 3 100 80b20Bisenv Prior Obligationen, o XIII rz 1001 4 104,50b26 Hamb Packetfahrt Zu 102 o

Auslänäisohe Fonds L EE O F Pr Centrb Pfdb rz 1061 4 100 10b en e 98,800Argent Gold Anl 590 57 o Mieimeert dih z 30r 35 t z3 ne e n 102 300

t z 811 0 7 80 4innere 13 o S e ar Crarngwitz 4 0868,00B er Up B ViI II 4 101,60b20 Obersehl EFisen Ind 4 100 00b2B
Barletta 100Lire Loose d Oest Frz Staatsb alte 3 93,9000 äo do XV XVIII 4 103 90b2 Tiele Winkler à
Bukar Stadt Anl 18841 6 I100 00beB do Ergünzungsn 3 91,250 Pr Hp G Cert 4 100 09d26 Zoologischer Garten 5

o 0 W 7770 5n 100 o do Gold Pr 4 1193,90b2 do äo 19051 4 105,006
Chilen Gold An I 333 T Oesterr Lokalbahn 4 1101,80h26 do do Cerxt 3 100,000 Bau AktionEgyptische v u e 4 r 5 1109,000 Pr Ptfdbr B u 19051 3 101,406

er e e e e ei y J 5Oriech An 1661 84 38,000 Ongar Nordortbabn s Wie v r S o her r an 4viv s
do Kon W 7 do do Gold O 4,ſlo0s 10b o 39,101,50b0Börsen Handelsvereint 0 121,000do ws Jegol 7 ,9005 do Eienb Silb A 492101 50 Westpr vitt I I 302100,700 Bremer Bank Markst
do Gd Anl e 12 60d lwangorod Dombrigar 4,103 600 Pommersehe 4 105,2060 Cob Goth Kredit Ges 4 00baB

Mailänd 10 Lire Loosel r Kosl Woronesch Ob 4 1100,40b2 s Posensche 4 105,200 Cöln W u Komm 5 1103,606
Mexikaner Anl à 100 o 91,008 IK Chark Asow ObI 4 1100 00b2 S Preussische 4 105,200 Danziger Privathank 7
r do 3 25 75 d Kurek Kiew 9 1100,90b2 S Sächsische 4 105,200 Dessauer Landesbank 7 153,50ba0

Norweg Staats Anl 156 m Mosco Kurek 4096,500 Schlesische 4 lI0s5,20B IDeutsche Grundschuldl 7 133,50b 20

u 5 o wer 1 435 Elobtah Bann 5 116,s0b20uman 0 08C0 n olensK 0 o rek nbank 7 130,106Russ Gold R 1884 8891 5 109 60b2 IRjäean Koslow 4 100,70b2 Bergwerks u Hütten Ges reren Bankverein 6 113,30b2
Russ Orient Anl II 4 jHjasehk Morezansk s apferbeck j1388,500 Essener Kredit 7 1144,50020
do do IIII Rybinsek Bologoye 5 100,000 Arenberger Bergwerk 35 610,000 Gothaer Privatbapk 52 122,00v20
do Nicolai Oblig Rüses üdwestbahn 4 1101,600 IBaroper Walzwerk o 665,00b20h do Grundkreditb 4 125,00b26
do Boden Kredit zu J Transkaukasische 3 89,20b2 Berzelius 5 116,750 do do junge 4 1112,300go o 4,108 20b2BWarsehau Wienerl erf 4 Bismarckhütte 8 185,00b20 Hamburg I r B 8 162,60b2

Russ Präm Anl 1864 5 1197,00b26 do IX Ser 4 1102,70b2B Bonifacius Bergwerk o 110,506IIamb Com u Disk B 6 122,3900
do do 1866 S 162,808 Wladikawkas Oblig 4 1101,600 Concordia Bergwerk S 186 00be6 Königsberg Vereinsb 5 I08,600

Schwed St Anl 1886 22 100,200 Manitoba rz 1933 a44 100 50baBConsolidat Bergw G 8 207,75b2 Leipziger Bank 6 lI4s,600
do do 1820 221100,800 Northern Pac I b 1021 6 112,80b2 Consol Marie o 61,00b26Lübeeker Kommerzb 6 123,006
do Dyp Plabr 1879 do II 19331 6 Puxer Kohlen kon 12 186,00b2 Maxdeburger Privatb s 112 50b26do do 1878 45 I05 do III r 1937 6 Eechweiler Bergwerk 3 168,25b26 Nordd Grund Kredit 5 108,75b3sSpanisehe Exterienrs 260 608 g 5 32,90b26Gelseneireh Guesstani 2 81500 Nordd Bank Aktien 4

l ürkieehe Anleihe 8 Louis u S Fr rz 1031 6 102,50b2 Georg Marien St A o 78,60b20 Pr Hyp B Spielh 6 135,7560
do Administ 5 so so do do do 5 89,60d do St Pr 4 108,600 Preuss Plandhbr K 0 128 10b20
do 400 r 101,75b2 Central Paeifie 5 89,10b2 Harzer Eisenw Konv 0 238,50b2 Bea kroait Bank 0 20,00 h

Ungarische Gold A 4 104,000 Iuaſoſeßne 777TT 57 ob do do St Pr 0 43 00b26
Portug Eisenb O 18861 4 65 00 vIndustrie Axtien er m i z T 36,5062 m m m v 8 Januar n

iti i 210,50b m t t T 7Ahuler e uze 5 do n 5 Baene Bent An 2333 oe 20u 4 Manst Gew 1882 500 10o2 900
Annbrger Steinau 192 27 do fé0d 90,30 b do 1879 102,600Archimedles 4 102 25626 Visenbaun St Axti do 500909,300 do Em 1875 102,000r Berl Charlhbg 7,9 790 00b en en m Staaten 1655 v 99 000 pr r e 152557

j 90 z 2 g 5en ren e 8 e do 67 V l 500 103,000 31 Aitb Landobüig 1000 103,600
Braunschweiger Jute 12 1609 25 BI Busehii rer z los e ILandrentenbr 500 100,800 39 do do 5000 103,40B
Berl Anh Maschinent 6 144 40b6Halberst Blankenb 5 128 2502 m am rBerliner Bockbrauereil 9 1173 Ital Meridional Eb 6 117 Div Bisonv St Art 5 l Leipz Baubank 100,0060

Aussig Tepl 600 0 331,750
8 Böhm Westb 590 209,600 do elektr Strassb 161,35b

11 14 Busechtichrad Lit A 10 do Bierbr Reudn
108 do do B 258,75ba v Riebeck Co 199,00ba
10 Galiz K Ludw B 108,600

do Elektr Werke 127,50b20

Chemn Masch Zimm 3 114,006 Ausländ Risenb Btamm u
Dessauer Gas 10 11099 75bestorſf Salzwerke 89 1139,50B re Prior AKtien
Efberfeld Farbenfabr 18 308,500 JAussig Teplitz 15
Erdmannsdort Spinn o 682,50B IBöhmische Nordbahn
Freund Masch Konv 13 236,750 do Westbahn
Harkort St Pr konv I 96,00be6Graz Köflach

do Brückenb Konv 75 130,000 Kaschau Oderberg
do do St Pr 81 153,2560 Kronpr R St Sch 99,60d2

Hirschberger Masch 8 133,00b26Lemberg Czernowitz e
Keyling Th Eiseng 4 117,2026Oesterr Nordwestb s
Kurfürstendamm Gee I 85 do B Elbethalb 58 128 300

8

8

Iarburg Wien Gummi 22 318,00b26Galiz Karl Ludw 108,900
4

4

7 Lpa Kawmgarnsp 192,0
Graz Kölflaeh 130,000 7 30 Malzf Sehkeud 158,000
NMarienburg Mlawka 76,000 o Mansfelder Kuxe 385,00B

Wall Kammg Sp
8olbri 115,00BDiv Bisenv St P AKt 8 S8Süucehs Kkaceh Fabr

5 Dux Rodenb Lit A Hartmann 169,00B5 do do B J 16 Sächs Webstuhl5 Marienburg Mlawka Fabr Schönherr 261,00B
10 Thür Gasges I pz 185,250

Div Banx u Kredit Axt R F tam m Fr ons S Thür BHr V St 124,00610 Allg D Kr A Lpz 210 25b26 e äo St Prior 132,000
8 Dresdener Bank 155,00B t ar TS Gothaer Privatb 120,000 rer r öriit 106780
6 Leipziger Bank 147 00b20 a Zuckerfab Glauzig 108,006

ächs Bank 122 25ba 7 aLa Veloce Ital D o 869,00b208üdösterreich Lomb W 42 25b a 6 i Zuekerratf HalleLuaw Lowe Co 20 18,00r2 gar Galiz Sar 5 Wiekauer o
I W ar l 7574 o Bisenb P OvbIagdeburger Bauban 00 4 Aussig Teplitzer 102,00Bziogdeb Hierdebahn 160 0 e 3,1 Z D Viv Ind aktion Pr und 5 Sönm Norabaun 106 200
NeüroderkKunetanstali so re Tereroi 5 l 27 Stamm Prior 4 do do Goid 102,650Nordd Eiswerke 4 25 Wargchau Vi pol 196 266 7e 3 Chemn Werkz 6 Buschtihr B Wdw 108 100
Omnibus Gesellschaft 12 238 00 ien 6 Fabr Dimmerm 115,00B 5 do m 1871 108,106
Oppeln Portl Cem 6,128,50 10 CrölIw Papierfabr 169,750 5 do do 1872108,1040Passage 22,00 b Canada Paciſic 2 h 48,50 b 40 do 8ehlävschr 102,500 4 do Gold 104,250
Pferdebahn Breslauer 8 177,00B Gotthardbahn 7,4 167,20b201 2 Dörstewitz Rattm 66,008 5 Dux Bodenbach
Saline Salzungen 7 I114,000 Ital Meridlionaux 65 117,252 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871Sangerhäuser Masch 22 275,000 do Mittetmeerbahn 5 37,70b Stier Vorz A 5 do do 18741
Schäſſer u Walcker 2 1104,25b2 J do do stfri 5 687,20b2 a Geraer Jutesp m W 104,75B 4 V Oraz Kötlacher 101,250
Schlesische Cement 10,173 00 b Lätüech Läamburg e 31,600 656 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 104,30B
8Schwaritzkopff 13248 00 b uxemhb Pr Hur 4 66,50b2 8ohn 4 Kaschau Oderberg 097,506Siemens Olas Industr 11 199,00 Schweiz Centralbahnf 5 130,406 0 Hallesche Str B 99 000 4 Prag Du Gold 101,200
Stettiner Cham Didier 16 220,25b do Nordostbahn 6 125,2503 3 Kette Elbs O Akt 63,750 5 o Gold
8Sudenburg Mlachin 20 108 00B do Unionbahn 4 80,252 1 0 Körbisd Zuckertb 100,000 5 Prag Turnau
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